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Tagesordnung: 1. Begrüßung 
   2. Genehmigung der Tagesordnung    

3. Genehmigung des Protokolls vom 27.November 2019 
4. Aktueller Stand der Satzungsänderung 
5. Beschluss der Vorlagen/Vorschläge an den Magistrat 

       a)barrierefreier Zugang zu allen Spielplätzen in Weiterstadt 
       b) barrierefreie Internetseite der Stadt Weiterstadt 

6. Statuserfassung zu UN-BRK und Maßnahmenplan für die  
     Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen   
7. Mitteilungen 
8. Termine  
9. Verschiedenes      

    
    
    
   

Lfd.Nr. Bereich Feststellungen 

1 Begrüßung Der Vorsitzende Peter Blättler begrüßt die Anwesenden und verliest 
dann seine Rücktrittserklärung mit der Bitte um Aussprache unter 
Punkt Verschiedenes am Ende der Sitzung. Melanie Kehrberg 
übernimmt als Stellvertreterin die Sitzungsleitung und begrüßt den 
Bürgermeister R. Möller, sowie die neue Pressestelle der Stadt 
Herrn D. Seehuber und alle Anwesenden. 
 

2 Genehmigung der 
Tagesordnung 

Die Tagesordnung  wird ergänzt durch einen Antrag von Bastian 
Pohl. Er bittet die Anwesenden um eine Gedenkminute für die 
Opfer von Hanau und Volkmarsen. 
Es erfolgt die Genehmigung der Tagesordnung. 

3 Genehmigung des 
Protokolls vom 
27.November 2019 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 

Wer macht was 
bis wann 
 
 
 
 

4 Aktueller Stand 
Satzungsänderung 

Markus Ries, der die Satzung im Magistrat 
vorgestellt hat, ist leider erkrankt. Es erfolgten 
keine Ergänzungen oder Änderungen aus dem 
Magistrat und die Satzung geht nun in die 
Stadtverordnetenversammlung. Es erfolgt eine 
kurze Aussprache zu den 
Satzungsänderungen, bedingt durch die 
Rücktrittsankündigung von Peter Blättler, zur 
Personalunion, Kommunikation und Information 
des Beirates, sowie Wahlperiode.  
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Bürgermeister R. Möller räumt Fehler ein in der 
Kommunikation. 

5. Beschluss der 
Vorlagen/Vorschläge an 
den Magistrat 

a) Barrierefreier 
Zugang zu allen 
Spielplätzen in 
Weiterstadt 

b) Barrierefreie 
Internetseite der 
Stadt 
Weiterstadt 

Tom Geisser verliest eine Stellungnahme des 
Beirates zu a) diese ist dem Protokoll 
angehängt.  
Peter Blättler weist darauf hin, dass die 
Information, sowie der Termin zur Einladung 
zum workshop Haydnstraße, nicht zeitnah an 
den Beirat gegangen sind. Er beanstandet, 
dass ein Antrag der Fraktionen, als Prüfauftrag, 
nun wieder aufgetaucht ist als Pilotprojekt, 
ohne Absprache mit dem Beirat.  
Es besteht über diese Stellungnahme im Beirat 
keine einheitliche Meinung, da sich Mitglieder 
des gewählten, wie nicht gewählten Beirates 
auch schon zum Workshop für das Pilotprojekt 
Haydnstraße angemeldet haben und den 
Antrag, sowie die Einladung dazu unterstützen. 
Der Bürgermeister schlägt vor den Workshop 
abzusagen, es wird darüber abgestimmt. 
Mehrheitlich ist der Beirat für die Durchführung 
des Workshops, auf die Wichtigkeit wird 
hingewiesen von Seiten A. Enzmann. 
Tom Geißer verliest den Vorschlag zu b) 
Auch dieser ist dem Protokoll angehängt und 
wird detailliert diskutiert. Da laut EU Richtlinien  
ab September 2020 alle Internetseiten von 
Kommunen und sozialen Organisationen 
barrierefrei verfügbar sein müssen, ist dieser 
Vorschlag des Beirates noch in der Zeit 
einzusetzen. Es erfolgte eine Diskussion über 
einfache und leichte Sprache, dies sollte in 
Seminaren vertieft werden. Herr Seehuber gibt 
zu bedenken, dass eine komplette web Seite in 
leichte Sprache umzugestalten nicht möglich 
ist. 
Dienstleister bieten dazu Hilfe an. 
Es sollte auf Synergien mit anderen Kommunen 
zurückgegriffen werden, von denen man 
Übersetzungen übernehmen kann und dadurch 
die Qualität der Texte steigert. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Bevölkerung eine freundliche und verständliche 
web Seite benötigt, es sollte der Verwaltung ein 
Anliegen sein lösungsorientiert für die Bürger 
vorzugehen und nicht nur eine 
Gesetzesvorschrift auszuführen. 
Über den Vorschlag wird einheitlich abgestimmt 
zur Weitergabe an den Magistrat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tom Geißer wird 
am 24.03.2020 
den Vorschlag 
des Beirates im 
Magistrat 
vorstellen. 
In der 
Beiratssitzung 
am 20.05.2020 
werden wir 
nachfragen. 

6 Statuserfassung zu UN-
BRK und 
Maßnahmenplan für die 
Gleichstellung von 
Menschen mit 
Behinderungen 
 
 
 
 
 
 

Der Aktionsplan wurde am 17.02.2020 im 
Kreistag verabschiedet. Da wir in Weiterstadt 
uns mit der Statuserfassung diesem 
Aktionsplan anschließen wollen, werden in der 
Sitzung die Themen aufgeteilt. 
Erziehung & Bildung 
Tom Geißer 
Birgit Becker 
Gesundheit & Pflege 
Lydia Lorenz 
Gerhard Schwarzmann 
Ramona Kelpe 

Markus Ries wird 
die Termine 
festlegen und an 
alle Mitglieder 
des Beirates 
weitergeben. So 
dass auch 
Vertretungen in 
die einzelnen 
Termine 
geschickt werden 
können.  



 Beirat zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderung der Stadt Weiterstadt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Arbeit & Beschäftigung 
Horst Knell 
Andreas Enzmann 
Kommunikation 
Peter Blättler 
Sport, Kultur & Freizeit 
Melanie Kehrberg 
Mobilität 
Bastian Pohl 
Edith Dietz 
Wohnen 
Horst Knell 
Simone Bachinger 
 
 

Melanie 
Kehrberg schlägt 
vor 2 – 3 
Termine  im Jahr 
anzustreben, um 
einen Bericht zu 
erstellen.  
 

7 Mitteilungen Bürgermeister R. Möller schlägt vor Rainer 
Habermann zu dem Thema Arbeit und 
Beschäftigung einzuladen, er ist 
Fachgebietsleitung der Kreisagentur für 
Beschäftigung und kann informieren und 
beraten. 
Am Bahnhof Weiterstadt ist nach wie vor die 
Fertigstellung des Geländes an der Südseite 
nicht geklärt durch Uneinigkeiten der einzelnen 
Betroffenen(?) 
Der Caritas Hintereingang hat noch keine 
Rampe. 
Sitzgelegenheiten und Barrierefreiheit sind 
noch ausbaufähig. 
Die Behinderten-Parkplätze an der Südseite 
(Frau Bartosch hatte die Ausführung schon 
zugesagt) sind noch nicht vorhanden. 
Referent zu BTGH wird vorgeschlagen zu einer 
der nächsten Sitzungen einzuladen. (Michael 
Müller, Herr Schön) 
 

 

8 Termine 7.03.2020 Int. Tag der Archive von 9.00 Uhr 
bis 14.00 Uhr im Medienschiff in 
Zusammenarbeit mit 
Mörfelden/Walldorf/Büttelborn 
25.03.2020 16.00 Uhr Termin Seniorenbus 
Leasing neu (Termin wird verlegt, da kein 
Beiratsmitglied zu diesem Termin kann) 
Voraussichtlich neuer Termin 1.04.2020 um 
16.00 Uhr 
Beiratssitzungen 2020 
20.05.2020 
26.08.2020 
25.11.2020 

 

9 Verschiedenes Es erfolgt die Aussprache zu dem Rücktritt vom 
Vorsitz von Peter Blättler 
Alle Beiratsmitglieder äußern sich erschrocken 
und überrascht. Es wird auf mehr 
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Fehlerfreundlichkeit und Langmut hingewiesen. 
Die Informationspflicht von allen Seiten, sie 
einzuholen, wie zu verteilen wird angemahnt. 
In der Mehrheit wird versucht Peter Blättler von 
seinem Vorhaben abzubringen, was leider nicht 
gelingt. 
Zu Ende der Sitzung verliest Melanie Kehrberg 
auch ihren Rücktritt vom stellvertretenden 
Vorsitz, die auch dem Protokoll angehängt wird. 
 
 

 Ende der Sitzung 22.10 Uhr  
 
 
Lydia Lorenz  







Von: Beirat zur Gleichstellung für Menschen mit Behinderung 

An: Magistrat der Stadt Weiterstadt 

Thema: Vorschlag Barrierefreie Website Weiterstadt 

Der Beirat zur Gleichstellung für Menschen mit Behinderung schlägt vor den Webauftritt bzw. die 
Website der Stadt Weiterstadt umgehend barrierefrei zu gestalten bzw. damit anzufangen die Website 
so umzusetzen das sie den Anforderungen für einen Barrierefreien Webauftritt nach den Web Content 
Accessibility Guidelines (WCAG 2.1), EN 301549 V 2.1.2 und der Barrierefreie-Informationstechnik-
Verordnung (BITV 2.0) entspricht. Dies kann z.b.: durch eine Untersuchung auf Barrierefreiheit und 
einer darauffolgenden Anpassung der gefundenen Punkte geschehen. 

Hintergrund:  

Nach der Veröffentlichung der EU-Richtlinie und der nunmehr erfolgten Umsetzung in nationales Recht 
(Juli 2018 / Mai 2019) müssen ab September 2020 alle Internetseiten von Kommunen und sozialen 
Organisationen barrierefrei verfügbar sein. Bei einer Kurzüberprüfung unsererseits sind mehrere 
Fehler aufgefallen die auf einer barrierefreien Website nicht vorkommen dürften 

Digitale Barrierefreiheit bedeutet, dass alle Menschen die Online-Angebote wahrnehmen, verstehen, 
navigieren und mit ihnen auch interagieren können. Dies ist umso wichtiger da nach einer Umfrage 
der Aktion Mensch, Menschen mit Behinderung überdurchschnittlich stark im Web aktiv sind. 
Demnach sind Menschen ohne Behinderung an etwa 5,1 Tagen pro Woche im Internet, bei Menschen 
mit einer Behinderung sind es rund 6,5 Tage pro Woche. (https://www.einfach-fuer-alle.de/studie/) 

Der Beirat zur Gleichstellung für Menschen mit Behinderung hält es für unerlässlich allen 
Weiterstädtern Bürgern eine barrierefreie Internetseite und damit den Zugang zu wichtigen 
Informationen und Vorgängen (Formulare, Beantragungen, Öffnungszeiten etc.) zur Verfügung zu 
stellen.  

Für 100 % der Besucher ist sie hilfreich 

•hohe Benutzerfreundlichkeit 

•Leichte und intuitive Bedienbarkeit 

•mit hohen Kontrasten sind Texte immer gut lesbar (auch auf dem Smartphone) 

•Einfache Texte sind leicht verständlich und die Botschaften kommen an. 

Für 30 % ist sie notwendig 

•Menschen mit Sehschwäche  

•motorischen Einschränkungen 

•Einfache Texte für Nicht-Muttersprachler und Menschen mit geringer Lesekompetenz 

•Barrierefreiheit unterstützt Menschen mit Konzentrationsschwäche 

Für 10 % ist sie unerlässlich 

•7,5 Millionen Menschen in Deutschland haben eine anerkannte Schwerbehinderung 

•Sie nutzen das Internet überdurchschnittlich intensiv 

•Für ihren Zugang verwenden sie zum Beispiel reine Tastatursteuerung, Braille-Zeilen, 

Sprachausgabe oder Joysticks. Eine barrierefreie Website ist darauf abgestimmt. 

 

https://www.einfach-fuer-alle.de/studie/


Gesetzliche Kurzfakten: 

- Ab September 2020 müssen die Internetseiten für Kommunen und soziale Organisationen 
barrierefrei verfügbar sein. 

o 2016 Dezember wurde die EU-Richtlinie 2016/2102 im Amtsblatt veröffentlicht 
o Bis 2018 ist Zeit die Richtlinie in nationales Recht umzusetzen 
o Juli 2018 Bundesebene: „Gesetz zur Verlängerung befristeter Regelungen im 

Arbeitsförderungsrecht und zur Umsetzung der Richtlinie (EU) 2016/2102 über den 
barrierefreien Zugang zu den Websites und mobilen Anwendungen öffentlicher 
Stellen.“ 

o Mai 2019 Anpassung der „Barrierefreie-Informationstechnik-Verordnung (BITV) 2.0“  
- Die EU-Richtlinie 2102 verpflichtet öffentliche Stellen von der Bundes- über die Landes- bis zur 

kommunalen Ebene zu barrierefreien Webangeboten. Das heißt, dass sich Verwaltungen und 
beispielsweise Gerichte, Polizeistellen, öffentliche Krankenhäuser, Universitäten oder 
Bibliotheken um die Barrierefreiheit ihrer Internetseiten und Apps kümmern müssen. 
Ausgenommen sind öffentlich-rechtliche Rundfunkanstalten und in Teilen Schulen, 
Kindergärten und Krippen. 

o Auftritte, die nach September 2018 veröffentlicht werden, müssen ab September 
2019 zugänglich gestaltet sein, 

o bereits bestehende Websites ab September 2020. 

Quellen: 

https://bik-fuer-alle.de/eu-richtlinie-barrierefreie-webangebote-oeffentlicher-stellen.html 

https://bik-fuer-alle.de/gesetzgebung-und-standards.html 

 

Informationsseiten: 

https://bik-fuer-alle.de 

https://www.einfach-fuer-alle.de/vorteile-barrierefreie-website 

http://wave.webaim.org/ 

 

Beispiel um anschaulich nachverfolgen zu können wo noch Probleme vorliegen: 

Vorgehensweise  

1. Aufruf der Seite http://wave.webaim.org/  
2. Im Eingabefeld folgendes eintragen www.weiterstadt.de 
3. Auf der folgenden Seite werden dann die Seite sowie farbige Fehlerelemente angezeigt die 

beim Anklicken zu fehlertexten führen.  

 

Für den Beirat zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung 

Tom Geißer 

https://dejure.org/BGBl/2018/BGBl._I_S._1117
https://dejure.org/BGBl/2018/BGBl._I_S._1117
https://dejure.org/BGBl/2018/BGBl._I_S._1117
https://dejure.org/BGBl/2018/BGBl._I_S._1117
http://www.gesetze-im-internet.de/bitv_2_0/BJNR184300011.html
https://bik-fuer-alle.de/eu-richtlinie-barrierefreie-webangebote-oeffentlicher-stellen.html
https://bik-fuer-alle.de/gesetzgebung-und-standards.html
https://bik-fuer-alle.de/
https://www.einfach-fuer-alle.de/vorteile-barrierefreie-website
http://wave.webaim.org/
http://wave.webaim.org/
http://www.weiterstadt.de/
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